
.Aktuell  …                       …             … 
 
Ü 30-Gruppe  
Sie gehören zu den „Ü 30“? Sie haben 
Interesse an kulturellen, religiösen, 
politischen Themen? Sie möchten 
nette Leute kennen lernen und neue 
Freunde finden? Dann schauen Sie 
doch mal bei uns vorbei!  
Wir möchten in der evangelischen 
Münstergemeinde Ulm eine „Ü 30-
Gruppe“ aufbauen. 
Ein erstes Treffen zum Kennenlernen 
und zur weiteren Planung findet am 
Donnerstag, 17. Februar 2011 um 
19.30 Uhr im Café Brettle (Rabengas-
se 10, 89073 Ulm) statt. 
Kontakt: A. Engelke, 0731/5503800 
 
Goldene Konfirmation der Gesamt-
kirchengemeinde Ulm 
Am Sonntag, 8. Mai 2011, findet im 
Münster die Feier zur Goldenen Kon-
firmation statt. Alle Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Ulm, die im Jahr 
1961 (egal ob in Ulm oder einem an-
deren Ort) ihre Konfirmation gefeiert 
haben, sind herzlich eingeladen, am 
Fest der Goldenen Konfirmation teil-
zunehmen.  
Selbstverständlich gilt die Einladung 
auch denjenigen, die jetzt nicht mehr 
in Ulm wohnen, aber in Ulm konfirmiert 
wurden. Um diese Personen heraus-
zufinden, benötigen wir aber Unter-
stützung, da wir diese Namen und 
Adressen nicht haben. Wenn Sie also 
jemanden kennen oder von jemandem 
wissen, der/die 1961 in Ulm konfirmiert 
wurde, melden Sie uns dies bitte. Auch 
Listen von Klassentreffen sind eine 
Hilfe. 
Auskunft erhalten Sie beim Evangeli-
schen Dekanatamt Ulm, Frau Erhardt-
Neu, Telefon 0731/24 88 9, E-mail:  
dekanatamt.ulm@elk-wue.de 
 
Anmeldung für die Kinder-Ferien-
Erholung im Ruhetal 
Die Evangelische Gesamtkirchenge-
meinde bietet für Schulkinder zwi-
schen 6 und 14 Jahren folgende Frei-
zeittermine im Waldheim Ruhetal an: 
• Pfingsten:    14.06. – 25.06.2011 
• Abschnitt 1: 01.08. – 13.08.2011 
• Abschnitt 2: 15.08. – 27.08.2011 
• Abschnitt 3: 29.08. – 10.09.2011 
Anmeldung nur am Anmeldetag,  
Samstag, 19.  März, von 15.00 bis 
17.00 Uhr in der Pauluskirche auf 
spezieller Anmeldekarte möglich. 
Weitere Informationen und Prospekte 
im ejw Münsterplatz 21; Gemeindedia-
kon D. Oppermann, 0731/ 15189329. 

Anatomie-Trauergottesdienst „Was 
bleibt? Spuren in uns…“ 
Mittwoch, 16. Februar, 14.00 Uhr 
In ihm wird der 91 Männer und Frauen 
gedacht, die ihren Körper der Anatomi-
schen Abteilung der Universität zur 
Verfügung gestellt haben. Studierende 
des 3. medizinischen Semesters haben 
zusammen mit der evang. Hochschul-
pfarrerin Dr. Isolde Meinhard und dem 
kath. Kollegen Jens Göltenboth den 
Gottesdienst intensiv vorbereitet. Die 
Männer und Frauen, derer im Anato-
mie-Gottesdienst gedacht wird, werden 
in Familiengräbern oder auf dem Grä-
berfeld der Universität Ulm beigesetzt. 
 

Ökumenische Bibelwoche 2011  
Die evangelische Münstergemeinde 
und die katholische Wengengemeinde 
führen vom 29. Januar bis zum 13. 
Februar die Ökumenische BIbelwoche 
2011 zu Texten aus dem Epheserbrief 
durch. 
Folgende Gottesdienste und Veranstal-
tungen finden dazu statt: 
Am 29. Januar um 18.30 sowie am 30. 
Januar um 10 Uhr und um 19 Uhr pre-
digt Pfarrer Stefan Krauter in den Got-
tesdiensten in der Wengenkirche. Am 
6. Februar feiert um 9.30 Uhr Dekan 
Matthias Hambücher von der katholi-
schen Kirche den Münstergottes-
dienst gemeinsam mit Pfarrerin Tabea 
Frey. Am 12. Februar um 18.30 Uhr 
und am 13. Februar um 10 Uhr ist 
Dekan Ernst-Wilhelm Gohl in der Wen-
genkirche zu hören. 
Bibelabende finden am Donnerstag, 3. 
Februar, und am Donnerstag, 10. Feb-
ruar, jeweils um 19.30 Uhr im Haus der 
Begegnung statt. Sie werden gestaltet 
von Pfarrer Stefan Krauter und Pfarre-
rin Tabea Frey. 

Sechzehnte Ulmer Vesperkirche  
Noch bis zum 9. Februar läuft die 
sechzehnte Ulmer Vesperkirche unter 
dem Motto „Der Herr ist nahe allen, die 
ihn anrufen“. Die Vesperkirche in der 
Pauluskirche ist täglich von 11.00 bis 
15.30 Uhr geöffnet. Mittagessen gibt es 
von 12.00 bis 14.00 Uhr. 

 

  

 
 
 
 
 
 

Gottesdienste  …                               …… 
 
Sonntag, 06. Februar 
08.00 Uhr mit Abendmahl  
 Frey 
09.30 Uhr Ökum.Bibelwoche 
 Frey/Hambücher 
  Kirchencafé  
10.00 Uhr Krabbelgottesdienst in der 

Pauluskirche 
18.00 Uhr Frey 
 
Sonntag, 13. Februar 
08.00 Uhr Krauter 
09.30 Uhr Ökum. Bibelwoche 
 Krauter 
14.30 Uhr Taufgottesdienst 
 Krauter 
18.00 Uhr Krauter 
 
Dienstag, 15. Februar 
19.00 Uhr Ökumenischer Semester- 
 Schluss-Gottesdienst 
 Meinhard/Göltenboth 
 
Mittwoch, 16. Februar  
14.00 Uhr Anatomie-Trauergottes- 
 dienst 
 Meinhard/Göltenboth 
 
Sonntag, 20. Februar  
08.00 Uhr Gohl 
09.30 Uhr mit Abendmahl 
 Gohl 
18.00 Uhr Wulz 
 
Sonntag, 27. Februar  
08.00 Uhr Frey 
09.30 Uhr Frey 
18.00 Uhr Frey 
 
 
 
 Vorankündigung                                  …  

   
Weltgebetstag der Frauen 
Zu dem Thema „Wie viele Brote habt 
ihr?“ haben Frauen aus Chile die Liturgie 
des diesjährigen Weltgebetstages der 
Frauen erarbeitet. Nach dem schweren 
Erdbeben Anfang 2010 hat diese Frage 
Jesu an seine Jünger für die Meschen in 
diesem Land eine neue, aktuelle Bedeu-
tung: Wie sind materielle Güter, aber 
auch Lebenschancen - insbesondere für 
Frauen - verteilt? Die Erzählung von der 
Brotvermehrung durch Jesus (Markus 
6,30-44) lädt zum Nachdenken über 
Solidarität und zum Beten ein. 
In Ulm findet der diesjährige Weltge-
betstag am 4. März um 18.30 Uhr im 
Haus der Begegnung statt. Frauen aller 
Konfessionen laden dazu herzlich ein. 
 
 
 



Regelmäßige Angebote …………    ……  

 

Musik …                  … ……………………… 

Chöre 
Motettenchor: Di 20.00 Uhr 
Kinderchor 1: Fr 14.30-15.30 Uhr  
(Kl. 1+2 und Vorschulkinder)  
Kinderchor 2: Fr 15.45-16.45 Uhr 
(Kl. 3+4) 
Kinderkantorei: Fr 17.00-18.15 Uhr 
(Kl. 5-8)  
Jugendchor: Di 18.00-19.30 Uhr 
(ab der Konfirmation) 
Proben im Haus der Begegnung 
 
Posaunenchor   
Haus der Begegnung  Do 18.30 Uhr 
Kontakt: F. Vieweg, Tel. 1 76 78 27 
 
 

.Treffen …                           ……………… 

 
Haus der Begegnung 
 
Kreativkreis  
Mo 19.30 Uhr 
Kontakt: M. Gänßlen, Tel. 60 17 04 
 
Seniorenkreis  
Mo. 14. und 28.02., 14.30 Uhr 
 
Gustav-Adolf-Kreis  
Do. 10. und 24.02., 14.30 Uhr 
 

Freud und Leid …                       ……… 

 
Taufen 
Moritz Manfred Burggraf, Mörslingen 
Hanna Eisenhardt, Ulm 
Magdalena Catherine Heiß, Blaustein 
Max Johannes Rembold, Ulm 
Jakob Leopold Gabriel Kluger, Ulm 
Lucy Alexa Rodeit, Blaustein 
Carlotta Christiana Walcher, Neu-Ulm 
 
Bestattungen  
Carol Búzafi, Rosengasse 5,  
76 Jahre 
Gertrud Keimer, Sammlungsgasse 5 
97 Jahre 
Helene Stuhlfelder, Neue Straße 116 
93 Jahre 
Margarethe Mattheis, Zeitblomstr. 43 
97 Jahre 
Elise Bauknecht, 90 Jahre 
(früher Büchsengasse 3)   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

.Kontakt ……..……                ……………… 
 

PRÄLATUR 
Prälatin Gabriele Wulz 
Adlerbastei 1, Tel. 2 10 71 
 
PFARRÄMTER 
Münster Süd - Dekanatamt 
Dekan Ernst-Wilhelm Gohl 
Grüner Hof 6, Tel. 2 48 89 
ewgohl@kirche-diakonie-ulm.de 
 
Münster West 
Pfarrer Dr. Stefan Krauter 
Münsterplatz 21, Tel. 37 99 45 - 12 
krauter@muenstergemeinde-ulm.de 
 
Münster Ost 
Pfarrerin Tabea Frey 
Münsterplatz 21, Tel. 37 99 45 - 13 
frey@muenstergemeinde-ulm.de 
 
GEMEINDEBÜRO 
Frau Fröhlich  
Münsterplatz 21, Tel. 37 99 45 - 0 
gemeindebuero@muenstergemeinde-
ulm.de 
Öffnungszeiten:  
Di-Fr von 9.00 bis 12.00 Uhr und Do 
von 13.00 bis 16.00 Uhr  
 
MÜNSTERKANTORAT 
Friedemann Johannes Wieland 
Erster Münsterorganist und Kantor 
Grüner Hof 7, Tel. 2 89 40 
info@muensterkantorei.de 
 
MÜNSTERMESNER 
Herr Weber 
Münsterplatz 21, Tel. 37 99 45 - 17 
 
KINDERGARTEN ADLERBASTEI 
Leitung Frau Retter  
Adlerbastei 3, Tel. 2 32 82 
 
WEBSITE 
www.ulmer-muenster.de   

Münstergemeinde Ulm 
Gemeindebrief Februar 2011 
                                     
 
 

 

 

 

 

Jahreslosung 2011 
 
Lass dich nicht vom Bösen überwin-
den,  sondern überwinde das Böse  
mit Gutem. 

 
Römer 12,21 

 
„Der Ehrliche ist der Dumme“, hört man 
oft. Wer hingegen mitmacht und zu sei-
nen Gunsten schummelt, auf den eige-
nen Vorteil bedacht ist, sich wehrt und 
zurückschlägt, kommt scheinbar leichter 
und besser durchs Leben. 
 
Aber Paulus sagt: Selbst wenn es so ist, 
selbst wenn man dann besser dasteht, 
hat doch letztendlich das Böse gesiegt. 
Es hat mich überwunden und mich in den 
Strudel von Lüge und Vergeltung hinein-
gezogen, der am Ende alles zerstört. 
 
Jesus ging einen anderen Weg: Er hat 
nicht vergolten, sondern versöhnt und 
vergeben. Er hat nicht auf seinen Nutzen 
geschaut, sondern uns gedient. Er hat 
das allzu schlichte Denken in schwarz 
und weiß überwunden, die einfache Glei-
chung „hier die Guten – dort die Bösen“ 
durchbrochen. Er hat das Böse mit Gu-
tem überwunden. 
 
Darin sollen wir ihm nachfolgen. Für 
jeden neuen Tag ist es unsere Aufgabe, 
nicht zu denken: „Das machen doch alle 
so“, „das lass ich mir nicht gefallen“, „dem 
werd ich’s zeigen“ – sondern das Böse 
mit Gutem zu überwinden, das Vorurteil 
mit Offenheit, die Lüge mit Wahrheit, die 
Vergeltung mit Vergebung, die Selbst-
sucht mit Liebe. 
 
Dabei sind wir nicht allein. Jeden neuen 
Tag ist Jesus selbst mit uns.  
 
Möge mit dieser Aufgabe und dieser 
Hoffnung das Jahr 2011 ein gesegnetes 
Jahr für Sie sein! 
 
Ihr Pfr. Stefan Krauter 
 


